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Kurzdarstellung  
des Sondervermögens

Auflegungsdatum
Das Sondervermögen Fonds für Stiftun-
gen Invesco wurde am 17. Februar 2003 
gemäß deutschem Recht aufgelegt.

Kapitalanlagegesellschaft
Das Sondervermögen Fonds für Stif- 
tungen Invesco wird von der Invesco 
Kapitalanlagegesellschaft mbH, An der  
Welle 5, 60322 Frankfurt am Main, 
 verwaltet.

Laufzeit
Das Sondervermögen Fonds für 
Stiftungen Invesco wurde für un-
bestimmte Dauer aufgelegt.

Depotbank
Für das Sondervermögen Fonds für 
Stiftungen Invesco hat die BNP Paribas
Securities Services S.A. – Zweignieder- 
lassung Frankfurt am Main, mit Sitz in  
60322 Frankfurt am Main, Grüneburg- 
weg 14, das Amt der Depotbank  
übernommen.

Abschlussprüfer
Mit der Prüfung des Sondervermögens 
und des Jahresberichtes ist die Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Ernst & 
Young GmbH, Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft, Eschborn, beauftragt.

Fondsinitiatoren
BANK IM BISTUM ESSEN eG, Essen

PRO SECUR Vermögensberatung 
und -verwaltung GmbH, Köln.

Anlageinformationen

Anlageziel
Das Sondervermögen strebt langfristi- 
gen Kapitalzuwachs durch Anlage in  
verzinslichen Wertpapieren und in  
Aktien internationaler Großunterneh- 
men an.

Anlagestrategie
Der Fonds legt weltweit gemischt in Ak- 
tien und verzinslichen Wertpapieren ge-
mäß § 47 Investmentgesetz an. Aktien 
und Rentenanteile werden im Rahmen 
der „Taktischen-Asset-Allocation“  
laufend auf ihre relative Attraktivität 
überprüft und in Abstimmung mit dem  
Anlageausschuss ggf. geänderten 
Marktsituationen angepasst.

Der Erwerb von Aktien und Aktien-
zertifikaten ist bis zu 49 % des Wer-
tes des Sondervermögens zulässig.

Aktienselektion: 
Bei der Zusammensetzung des Anla-
geuniversums fließen nachhaltige Wert-
vorstellungen ein. Deshalb werden 
neben dem notwendigen finanzwirt-
schaftlichen Analyseprozess auch nach-
haltige, ökologische und soziale Krite-
rien berücksichtigt. Diese Auswahl wird 
durch das System Ethical Portfolio  
Manager (EPM) von EIRIS gesteuert.  
EIRIS ist einer der führenden Research-
Dienstleister in Europa und der größ-
te Anbieter von Informationen über die 
Verhaltensweisen und Strategien von 
Unternehmen und Staaten hinsichtlich 
ökologischer, sozialer und ethischer Kri-
terien. Außerdem werden eine Reihe 
weiterer Aspekte von Unternehmen, die 
im Zusammenhang mit deren Tätigkeit 
stehen, beleuchtet und veröffentlicht.

Der finanzwirtschaftliche Analyse-
prozess wird mit dem von Invesco 
entwikkelten strukturierten Invest-
mentprozess durchgeführt. Der Invest-
mentprozess kombiniert quantitati-
ve und fundamentale Inputs und ist auf 
die Einzelwertselektion ausgerichtet. 
Für ein Universum bestehend aus aus-
gewählten internationalen Aktien wer-
den die dem Investmentprozess zugrun-
de liegenden Einzelwertindikatoren, 
Gewinnrevisionen, Relative Stärke, Ma-
nagement Verhalten sowie Bewertung 
berechnet. Jeder dieser vier Einzelwert-
indikatoren bestimmt die Attraktivität 
einzelner Aktien relativ zum Universum.

Anleihenselektion: 
Bei der Zusammensetzung des An-
lageuniversums fließen nachhalti-
ge Wertvorstellungen ein. Deshalb 
werden neben dem notwendigen fi-
nanzwirtschaftlichen Analysepro-
zess auch Kriterien aus den Berei-
chen Umwelt, Governance und Soziales 
berücksichtigt. Diese Auswahl wird 
durch das System „Country Sustaina-
bility Rating“ von EIRIS gesteuert.

Anleihen müssen mindestens eine Ein-
stufung mit Investmentgrad (minde-
stens BBB) haben. Unternehmens-
anleihen unterliegen den gleichen 
nachhaltigen Kriterien wie die Aktien.

Die Gesellschaft kann in Schuldver-
schreibungen, Schuldscheindarle-
hen und Geldmarktinstrumente ei-

nes oder mehrerer der folgenden 
Aussteller mehr als 35 % des Wer-
tes des Sondervermögens anlegen:

Bundesrepublik Deutschland 
Belgien 
Dänemark 
Frankreich 
Großbritannien 
Italien 
Niederlande 
Österreich 
Spanien

Derivate können zu Investitions- und  
Absicherungszwecken erworben wer- 
den. Das Marktrisikopotential darf bei  
maximal 200 % liegen.

Weiterhin dürfen Geldmarktinstrumen-
te gemäß §48 InvG; Bankguthaben  
gemäß § 49 InvG; Investmentanteile  
gemäß § 50 InvG, Derivate gemäß § 51 
InvG sowie „Sonstige Anlageinstrumen-
te“ gemäß § 52 InvG erworben werden.

Die Basiswährung ist der Euro.

Risikoprofil des Sondervermögens
Der Anteilwert kann schwanken. Der 
Anleger erhält das angelegte Geld mög-
licherweise nicht vollständig zurück.

Eine weitergehende Risikobe-
schreibung finden Sie im aus-
führlichen Verkaufsprospekt.

Marktrisiko
Die Kurs- oder Marktwertentwicklung 
von Finanzprodukten hängt insbeson-
dere von der Entwicklung der Kapi-
talmärkte ab, die von der allgemei-
nen Lage der Weltwirtschaft sowie 
den wirtschaftlichen und politischen 
Rahmenbedingungen in den jeweili-
gen Ländern beeinflusst wird. Negative 
Kurs- und Marktentwicklungen führen 
dazu, dass sich die Preise und Wer-
te dieser Finanzprodukte reduzieren.

Adressenausfallrisiko
Durch den Ausfall eines Ausstellers 
oder Kontrahenten können Verluste für 
das Sondervermögen entstehen. Das 
Ausstellerrisiko beschreibt die Auswir-
kung der besonderen Entwicklungen 
des jeweiligen Ausstellers, die neben 
den allgemeinen Tendenzen der Kapi-
talmärkte auf den Kurs eines Wertpa-
piers einwirken. Auch bei sorgfältiger 
Auswahl der Wertpapiere kann nicht 
ausgeschlossen werden, dass Verluste 
durch Vermögensverfall von Ausstel-
lern eintreten. Das Kontrahentenrisi-
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Wertentwicklung
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rater herangezogen werden. Einzelhei-
ten zur steuerlichen Behandlung dieses 
Sondervermögens entnehmen Sie bitte 
dem ausführlichen Verkaufsprospekt.

Ausgabe- und Rücknahme- 
preise und Kosten

Etwaige sonstige Kosten  
oder Gebühren

Ausgabe- und Rücknahmekosten 
Ausgabeaufschlag: bis zu 3 % 
Rücknahmeabschlag: Wird nicht  
erhoben

Jährliche Verwaltungsgebühren
Die Gesellschaft erhält aus dem Sonder- 
vermögen Fonds für Stiftungen Invesco 
eine Kostenpauschale. Diese beträgt 
zur Zeit 0,85 % p.a. des durchschnittli-
chen Wertes des Sondervermögens. Mit 
dieser Pauschale sind folgende Vergü-
tungen und Aufwendungen abgedeckt:

–  Vergütung für die Verwaltung des 
Sondervermögens (Fondsmanage-
ment, administrative Tätigkeiten);

– Kosten für den Vertrieb.

Die Depotbank erhät eine jährliche  
Vergütung von bis zu 0,075 % des 
Wertes des Sondervermögens.

Die Kostenpauschale können dem Son- 
dervermögen jederzeit entnommen  
werden.

Etwaige sonstige Kosten  
oder Gebühren
Daneben können die folgenden Aufwen-
dungen dem Sondervermögen Fonds 
für Stiftungen Invesco zusätzlich bela-
stet werden: 
–  im Zusammenhang mit dem Erwerb 

und der Veräußerung von Vermögens-
gegenständen entstehende Kosten;

–  bankübliche Depotgebühren, ggf. 
einschließlich der banküblichen Ko-
sten für die Verwahrung ausländi-
scher Wertpapiere im Ausland;

–  Kosten für den Druck und Versand 
der für die Anteilinhaber bestimm-
ten Jahres- und Halbjahresberichte;

–  Kosten der Bekanntmachung der 
Jahres- und Halbjahresberich-
te, der Ausgabe- und Rücknahme-
preise und ggf. der Ausschüttun-
gen und des Auflösungsberichts;

ko beinhaltet das Risiko der Partei ei-
nes gegenseitigen Vertrages, mit der 
eigenen Forderung teilweise oder voll-
ständig auszufallen. Dies gilt für alle 
Verträge, die für Rechnung eines Son-
dervermögens geschlossen werden.

Währungsrisiko
Der Wert der auf Fremdwährungen 
lautenden Vermögensgegenstän-
de unterliegt Kursschwankungen.

Konzentrationsrisiko
Weitere Risiken können dadurch entste-
hen, dass eine Konzentration der An-
lage in bestimmte Vermögensgegen-
stände oder Märkte erfolgt. Dann ist 
das Sondervermögen von der Entwick-
lung dieser Vermögensgegenstände 
oder Märkte besonders stark abhängig.

Spezieller Risikohinweis beim  
Einsatz von Derivaten

Die Gesellschaft darf für das Sonder- 
vermögen Fonds für Stiftungen Inves-
co Derivatgeschäfte zum Zwecke der 
Absicherung, der effizienten Portfo-
liosteuerung und der Erzielung von 
Zusatzerträgen, d.h. auch zu speku- 
lativen Zwecken, tätigen. Durch den  
Einsatz von Derivaten darf das 
Marktrisikopotential des Soderver- 
mögens verdoppelt werden. Dadurch  
kann sich das Verlustrisiko des  
Sondervermögens zumindest zeit- 
weise erhöhen.

Profil des typischen Anlegers

Die Anlage in das Sondervermögen ist 
für Anleger geeignet, die bereits ge-
wisse Erfahrungen mit Finanzmärkten 
gesammelt haben. Der Anleger sollte 
einen mittleren bis langfristigen Anla-
gehorizont haben. Des Weiteren soll-
te der Anleger Wertschwankungen der 
Anteile und gegebenenfalls einen deut-
lichen Kapitalverlust – insbesondere bei  
kurzer Haltedauer der Anteile – hinneh- 
men können.

Wirtschaftliche Informationen

Steuerliche Grundlagen
Das Sondervermögen Fonds für Stif-
tungen Invesco ist in Deutschland steu-
erbefreit. Die steuerliche Behandlung 
der Fondserträge beim Anleger hängt 
von dem für sie im Einzelfall geltenden 
steuerlichen Vorschriften ab. Für Aus-
künfte über die individuelle Steuerbe-
lastung beim Anleger (insbesondere 
Steuerausländer) sollte ein Steuerbe-
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6,31 %
5,86 %

16,18 %

–1,64 %

–7,02 %

0,70%
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Jährliche Wertentwicklung seit Auflegung am 17. Februar 2003

Quelle: Invesco; berechnet nach BVI Methode
(Die Ausschüttungen werden zum Anteilwert des Ausschüttungstages wieder angelegt).

Durchschnittliche Jahreswertentwicklung (bis zum 31. 12. 2009):
seit Auflegung: 3,26 %, 3-Jahres-Zeitraum: -2,71 %, 5-Jahres-Zeitraum: 2,06 %

Die historische Wertentwicklung des Sondervermögens ermöglicht keine  
Prognose für die zukünftige Wertentwicklung.
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–  Kosten für die Prüfung des Sonder- 
vermögens durch den Abschluss- 
prüfer der Gesellschaft;

–  Kosten für die Bekanntmachung der 
Besteuerungsgrundlagen und der Be-
scheinigung, dass die steuerlichen 
Angaben nach den Regeln des deut-
schen Steuerrechts ermittelt wurden;

–  Kosten für die Geltendmachung 
und Durchsetzung von Rechtsan-
sprüchen des Sondervermögens;

–  im Zusammenhang mit den Kosten 
der Verwaltung und Verwahrung 
evtl. entstehende Steuern.

Gesamtkostenquote (TER) für das  
vergangene Geschäftsjahr 
(01.10.08 – 30.09.09): 1,05 %

Erwerb und Veräußerung  
der Anteile

Ausgabe und Rücknahme der Anteile
Zeichnungs- und Rücknahmeaufträ- 
ge werden von der Depotbank, 
der Gesellschaft und den Fondsin-
itiatoren entgegengenommen.

Die Mindestanlagesumme für eine  
Einmalanlage beträgt 10.000 Euro.

Die Gesellschaft ist verpflichtet, die 
Anteile zum jeweils geltenden Rück-
nahmepreis zurückzunehmen.

Erträge
Die Gesellschaft schüttet die wäh-
rend des Geschäftsjahres angefalle-
nen Erträge abzüglich Kosten jedes 
Jahr im November an die Anleger aus.

Gutschrift der Ausschüttungen
Soweit die Anteile in einem Depot bei  
der Depotbank verwahrt werden, 
schreibt diese die Ausschüttungen 
 kostenfrei gut. Soweit das Depot bei 
 anderen Banken oder Sparkassen  
geführt wird, können zusätzliche 
 Kosten entstehen.

Preisveröffentlichung
Die Ausgabe- und Rücknahmepreise 
werden bewertungstäglich von der De-
potbank unter Mitwirkung der Gesell-
schaft ermittelt und sind am Sitz der 
Gesellschaft und der Depotbank verfüg-
bar. Außerdem werden die Preise regel-
mäßig in der „Frankfurter Allgemeinen 
Zeitung“ und anderen hinreichend ver-
breiteten Tages- und Wirtschaftszeitun-
gen oder auf der Website des Fonds – 
www.stiftungsfonds.de – veröffentlicht.

Zusätzliche Informationen

Erhältlichkeit der  
Verkaufsunterlagen
Der ausführliche und vereinfachte  
Verkaufsprospekt, die Vertragsbedin-
gungen sowie die aktuellen Jahres- und 
Halbjahresberichte sind kostenlos er-
hältlich bei der Gesellschaft, der Invesco 
Asset Management Deutschland GmbH, 
der BNP Paribas Securities Services 
S.A. – Zweigniederlassung Frankfurt am 
Main, sowie bei den Fondsinitiatoren.

Aufsichtsbehörde
Bundesanstalt für Finanzdienst- 
leistungsaufsicht (BaFin) 
Lurgiallee 12 
60439 Frankfurt am Main

Kontaktstellen
Weitere Informationen über das Son- 
dervermögen finden Sie unter 
folgender Adressen:

Invesco  
Kapitalanlagegesellschaft mbH 
An der Welle 5 
60322 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 29807-250 
Telefax: 069 29807-210

Invesco Asset Management  
Deutschland GmbH 
An der Welle 5 
60322 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 29807 400 
Telefax: 069 29807 178

Depotbank
BNP Paribas Securities Services S.A. – 
Zweigniederlassung Frankfurt am Main 
Grüneburgweg 14 
60322 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 15205-0

Vertrieb
BANK IM BISTUM ESSEN eG 
Gildehofstraße 2 
45127 Essen 
Telefon: 0201 2209-0 
Telefax: 0201 2209-200

PRO SECUR Vermögensberatung  
und -verwaltung GmbH 
Lindenstraße 43 
50674 Köln 
Postfach 270530 
50511 Köln 
Telefon: 0221 921671-0 
Telefax: 0221 921671-16

Weitere Angaben entnehmen Sie bitte  
dem ausführlichen Verkaufsprospekt 
und den aktuellen Jahres- und Halb- 
jahresberichten.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Generic Gray Profile)
  /CalRGBProfile (ECI-RGB.icc)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 \050ECI\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket true
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends false
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 1
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 250
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 250
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox false
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition (Papiertyp 1+2, gestrichene Papiere)
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 5.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF00570042002d005300740061006e006400610072006400650069006e007300740065006c006c0075006e00670065006e0020006600fc00720020005200470042002d004c00610079006f007500740061007500730067006100620065002000280033003000300020006400700069002900200069006d00200046006100720062007200610075006d00200073005200470042002e0020>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides true
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /ClipComplexRegions false
        /ConvertStrokesToOutlines false
        /ConvertTextToOutlines false
        /GradientResolution 300
        /LineArtTextResolution 1200
        /PresetName (wb_transparenz)
        /PresetSelector /UseName
        /RasterVectorBalance 1
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [14173.229 14173.229]
>> setpagedevice


